
Stadt Neumünster Neumünster, 21. November 2023 

Der Oberbürgermeister 

Schule, Sport und Jugend 

 

 

 

  AZ: FDL 40 / Herr Hein 

 

 

Drucksache Nr.:  0170/2023/DS 
=========================== 

 

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Schule und 

Sport 

30.11.2023 Ö Endg. entsch. Stelle 

 

 

Berichterstatter: 

 

Oberbürgermeister Bergmann / Stadtrat 

Hillgruber 

 

 

Verhandlungsgegenstand: 

 

Förderung von Investitionsmaßnahmen 

der Sportvereine; hier: Ersatzneubau 

eines Sportheims inkl. Mehrzweckraum 

- Freigabe von Fördermitteln 

 

A n t r a g: 1. Das Konzept zur perspektivischen 

Nutzung des Ersatzneubaus eines 

Sport- und Vereinsheims des TS Ein-

feld v. 1921 e.V. wird zur Kenntnis 

genommen.  

2. Die Freigabe zur Auszahlung eines 

Investitionszuschusses i.H.v. 

220.000 EUR an den TS Einfeld v. 

1921 e.V. auf Basis des Beschlusses 

der Ratsversammlung vom 

02.03.2021 und gemäß Auszah-

lungsantrag vom 08.09.2023 wird 

erteilt (Mittelfreigabe). 

3. Der Auszahlung des Investitionszu-

schusses i.H.v. 220.000 EUR wird 

zugestimmt. 

 

 

IRIS: Bewegungsfreundliche Stadt sein, in der 

sportliche Interessen und Bewegungswün-

sche gezielt gefördert werden. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: Entsprechende Haushaltsmittel stehen im 

Haushaltsbudget des Fachdienstes auf dem 

Produktkonto 421010100.7817000 („Sport-

förderung – Zuweisungen und Zuschüsse 

für Investitionen – private Unternehmen“) 

zur Verfügung.  
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Auswirkungen auf den Klimaschutz:  Ja – positiv 

 Ja – negativ 

 Nein 
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B e g r ü n d u n g: 
 

Ausgangslage 

Die Ratsversammlung hat im Rahmen der Haushaltsberatungen für den Doppelhaushalt 

2021/2022 in ihrer Sitzung vom 02.03.2021 zum Haushaltsantrag I 22 u.a. folgenden 

Beschluss gefasst:  

 

„Dem TS Einfeld wird für den beabsichtigten Neubau seines Vereinsheimes mit Zubau 

eines Mehrzweckraumes (unter Einsatz von Versicherungsleistungen anlässlich des Bran-

des) ein Investitionszuschuss nach Sportfördergrundsätzen (bis zu 25 % der förderfähi-

gen Kosten, soweit sie nicht durch Versicherungsleistungen u.a. gedeckt sind) gewährt.“ 

 

Hierzu wurde ein Investitionszuschuss i.H.v. 220.000 EUR beschlossen, für den im Dop-

pelhaushalt 2021/2022 ein entsprechender Ansatz aufgenommen worden ist.  

 

Hintergrund dieses Investitionszuschusses ist die Notwendigkeit eines Ersatzneubaus des 

Sport- und Vereinsheims des TS Einfeld v. 1921 e.V., nachdem das ehemalige Sportheim 

durch einen Brandschaden am 03.09.2019 vollständig zerstört worden war. 

 

Zusätzlich hat die Ratsversammlung beschlossen, dass der Ansatz gesperrt wird und vor 

einer Auszahlung des Investitionszuschusses die Finanzierung der Gesamtmaßnahme 

gesichert sein und ein Konzept für die zukünftige Nutzung des Sport - und Vereinsheims 

(„Nutzungskonzept“) vorgelegt werden soll.  

Ferner wurde beschlossen, dass die Freigabe der Mittel vor Auszahlung durch den Schul-, 

Kultur- und Sportausschuss, jetzt: Ausschuss für Schule und Sport, erfolgt. 

 

Die Gewährung des Investitionszuschusses ist dem TS Einfeld v. 1921 e.V. mit formellem 

Bescheid vom 25.07.2022 zugesagt worden.  

 

Antrag auf Abruf der Fördermittel und aktueller Baufortschritt 

Auf Basis des aktuellen Baufortschritts hat der TS Einfeld v. 1921 e.V. mit Schreiben vom 

08.09.2023 um Auszahlung bzw. Abruf der zugesagten Investitionsfördermittel i.H.v. 

220.000 EUR gebeten.  

 

Der Antrag zur Bereitstellung der städtischen Fördermittel ist dieser Drucksache als An-

lage 1 beigefügt.  

Dem Antrag des Vereins lässt sich zusätzlich der aktueller Baufortschritt zum Ersatzneu-

bau entnehmen. Wir verweisen insoweit auf die detaillierte Darstellung des Vereins im 

Antrag selbst.  

 

Fördermöglichkeiten und Ausblick zur Nutzung 

Insgesamt ist festzuhalten, dass sich der Verein – auch unter Mithilfe der Verwaltung – 

stets um ergänzende Fördermöglichkeiten zu den städtischen Förderungen bemüht hat.  

Erfolg hatte bislang ein Antrag im Rahmen der Sportstättenförderrichtlinie des Landes 

Schleswig-Holstein, den die Verwaltung in enger Abstimmung und Zusammenarbeit mit 

dem Verein gestellt hatte. Mit Bescheid vom 06.09.2022 hatte das Land seinerzeit eine 

Förderung i.H.v. 500.000 EUR für das Bauprojekt zugesagt.  

 

Weitere, möglicherweise passende Fördermöglichkeiten werden durch den Verein selbst 

in enger Zusammenarbeit mit der Verwaltung regelmäßig überprüft und im Bedarfsfall 

auch konkret beantragt.  

 

Hinsichtlich der konkreten, perspektivischen Nutzung des Neubaus nach erfolgter Fertig-

stellung hat der Verein ein ganzheitliches Konzept ausgearbeitet, damit möglichst viele 

Akteuren aus dem Stadtteil (anderen Vereinen, Schulen, Feuerwehr, Träger von Kinder-

tagesstätten und offenen Kinder- und Jugendangeboten, für Seniorenangebote u.ä.) an 

dem Neubau für die eigenen Angebote partizipieren können.  
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Es soll eine „Mehrgenerationen-Begegnungsstätte“ im Stadtteil entstehen, die insbeson-

dere die „soziale Integration aller Menschen im Stadtteil Neumünster-Einfeld“ (Leittext 

aus dem Konzept) ermöglichen soll. 

 

Diese breite Nutzungsmöglichkeit wurde in einem Nutzungskonzept zum Neubau def i-

niert, welches als Anlage 2 dieser Drucksache beigefügt ist.  

 

Beurteilung der Voraussetzungen zur Mittelfreigabe 

Im Ergebnis ist aus Sicht der Verwaltung festzuhalten, dass die Voraussetzungen für den 

Abruf der Fördermittel, insbesondere auf Basis des einschlägigen Beschlusses der Rat s-

versammlung vom 02.03.2021, als erfüllt anzusehen sind.  

 

Die Mittel stehen im Haushaltsbudget des Fachdienstes zur Verfügung. Die Notwendigkeit 

der Auszahlung der Mittel, um insbesondere eine zumindest übergangsweise Zwischenf i-

nanzierung zu vermeiden, wird von hier bestätigt.  

Die Fördermittel dienen dem Verwendungszweck, für den der Investitionszuschuss be-

reitgestellt worden ist und trägt dazu bei, den Bauprozess sicherzustellen. Der Verein hat 

zudem ein nach Einschätzung der Verwaltung stimmiges Nutzungskonzept vorgelegt, 

welches den Fördergedanken einer städtischen Förderung widerspiegelt.  

 

Es wird daher empfohlen, die mit Beschluss der Ratsversammlung vom 02.03.2021 zuge-

sagten Investitionsmittel für den Ersatzneubau eines Sport - und Vereinsheims des TS 

Einfeld v. 1921 e.V. i.H.v. 220.000 EUR zur Auszahlung an den Verein freizugeben.  

 

 

         Im Auftrag 

 

 

 

 

 

Tobias Bergmann       Carsten Hillgruber 

Oberbürgermeister       Stadtrat 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1 – Antrag auf Auszahlung bzw. Abruf des Investitionszuschusses des TS Einfeld 

v. 1921 e.V. vom 08.09.2023 

Anlage 2 - Konzept für die zukünftige Nutzung des Sport- und Vereinsheims des TS Ein-

feld v. 1921 e.V. („Nutzungskonzept“) 
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